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Die Vision des Gesund-
heitssektors für eine 
gesunde, nachhaltige 
und lebenswerte Stadt.
Verkehr verursacht Lärm, Luftverschmutzung und trägt zum 
Klimawandel bei, mit direkten und indirekten Gesundheitsfolgen. In 
vielen deutschen Städten ist die Luftqualität schlechter als von der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) empfohlen.

Die Stadt der Zukunft ist gesund, ruhig und fördert den sozialen 
Zusammenhalt der Menschen. Sie bietet viel Grün, wenig Lärm, gesunde 
Atemluft und Platz für Begegnung und Bewegung: 

 Fußgängerfreundliche Stadt: sichere, barrierefreie und komfortable 
 Bewegung in der Stadt, mit attraktiven Bereichen zum Flanieren und 
 Verweilen, vielen Bewegungs- und Spielmöglichkeiten

 Velorouten: Gut ausgeschilderte inner- und außerstädtische Radrouten 
 und Fahrradautobahnen, als Teil eines Wegenetzes für den nicht 
 motorisierten Verkehr

 Nahverkehr: ÖPNV, der kostenlos ist und mit erneuerbarer 
 Energie betrieben wird

 Mehr Grün in der Stadt: Ausbau von Parkanlagen und Grün- 
 und Wildfl ächen, Fassadenbepfl anzung, zum Bewegen, für frische 
 Luft und zum Schutz vor Hitzewellen
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